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1. Gedanken zum Thema 

Über die letzten Gemeinsamkeiten … 
"Über die letzten Gemeinsamkeiten, die die Einzeldisziplinen lange Zeit miteinander verbanden, –wie „Objektivität“, 
„Intersubjektivität“, „Rationalität“ und „Wahrheit“ –, herrscht ganz und gar keine Einigkeit. Dennoch wird munter Forschung 
betrieben und die Ergebnisse werden in schriftlicher Form festgehalten. Die Publikationsflut überrollt selbst die Spezialisten, 
sodass es zunehmend schwieriger wird, Forschungsergebnisse zur Kenntnis zu nehmen und sorgfältig zu prüfen." (Rost 2012, S. 
17) 

Wissenschaftlich schreiben heißt vor allem denken … 
"Wissenschaftlich schreiben heißt vor allem denken." (Mayer 2010) 

Dieser Text fragt nach der Bedeutung für Wissenschaft … 
Dieser Text fragt nach der Bedeutung für Wissenschaft in Alltag und Leben. (Hoffmann 2013) 

Auch das Nachdenken über die Sprache gehört … 
Auch das Nachdenken über die Sprache gehört zum Thema! (Groebner 2012) 

Lebenslanges Lernen ist nicht nur für Ingenieure unverzichtbar … 
Lebenslanges Lernen ist nicht nur für Ingenieure unverzichtbar. (Naimpally, Ramachandran, Smith 2012) 

Wissenschaftliches Arbeiten und Lernen gehören zusammen … 
Wissenschaftliches Arbeiten und Lernen gehören zusammen. (Stickel-Wolf, Wolf 2013) 

Ein Ratgeber zum Studieren … 
Ein Ratgeber zum Studieren, der auch hinter die Kulissen schaut. Enthält auch einen Teil zum wissenschaftlichen Arbeiten. 
(Wagner 2012) 

Neue Informationsumgebungen benötigen neue Kompetenzen … 
Neue Informationsumgebungen benötigen neue Kompetenzen. (Hapke 2012a) 

Recherchieren ist ein wichtiger Teil wissenschaftlichen Arbeitens … 
Recherchieren ist ein wichtiger Teil wissenschaftlichen Arbeitens. (Müller, Plieninger, Rapp 2013) 

Das persönliche Wissensmanagement wird auch durch Literaturverwaltungsprogramme unterstützt … 
Das persönliche Wissensmanagement wird auch durch Literaturverwaltungsprogramme unterstützt. (Reinmann-Rothmeier, 
Eppler 2008) 

Auch das Präsentieren ist Teil des wissenschaftlichen Arbeitens … 
Auch das Präsentieren ist Teil des wissenschaftlichen Arbeitens. (Bühler, Schlaich 2013) 

Noch ein Titel als Online-Buch-zum Präsentieren … 
Noch ein Titel als Online-Buch-zum Präsentieren! (Hey 2011) 

Kurz und knapp alles Wichtige zum Vortragen … 
Kurz und knapp alles Wichtige zum Vortragen und Präsentieren. (Will 2006) 



Plagiate können auch gewollt sein … 
Plagiate können auch gewollt sein. (Gehlen 2011) 

Wie wird Wissenschaft bewertet … 
Wie wird Wissenschaft bewertet? (Goldfinch, Yamamoto 2012) 

Peer Review ist die wichtigste Form der Bewertung … 
Peer Review ist die wichtigste Form der Bewertung in der Wissenschaft. (Reinhart) 

Auch Lesen will gelernt sein … 
Auch Lesen will gelernt sein. (Peirick 2013) 

Schreiben in Blogs … 
Schreiben in Blogs, bei Twitter oder anderen sozialen Netzwerken wird immer mehr Teil wissenschaftlichen Arbeitens. (Porombka 
2012) 

Noch ein Ratgeber zum Umgang mit neuen Informationsumgebungen … 
Noch ein Ratgeber zum Umgang mit neuen Informationsumgebungen für WissenschaftlerInnen. (Weiss, Sonnabend 2011) 



2. Nachschlagewerke, Enzyklopädien 

Kurz und knapp zum Nachschlagen … 
Kurz und knapp zum Nachschlagen! (Franck 2004) 

Manchmal ist auch ein Blick in eine Enzyklopädie … 
Manchmal ist auch ein Blick in eine Enzyklopädie zur Philosophie und Wissenschaftstheorie interessant. (Mittelstraß, Gabriel, 
Carrier 2005-) 

Noch eine Enzyklopädie zur Philosophie … 
Noch eine Enzyklopädie zur Philosophie. (Sandkühler c 2010) 



3. Bücher und Monografien 

An empfehlenswerten Bücher zum Wissenschaftlichen Arbeiten herrscht kein … 
An empfehlenswerten Bücher zum Wissenschaftlichen Arbeiten herrscht kein Mangel. (Franck, Stary 2011) 

Schauen Sie sich um … 
Schauen Sie sich um, welches Werk davon zu Ihnen passt. (Weber 2013) 

Auch die Auflagenzahl kann einen Hinweis auf Qualität … 
Auch die Auflagenzahl kann einen Hinweis auf Qualität sein! Muss aber nicht! 8-) (Brink 2013) 

Auch im englischsprachigen Bereich wird man fündig … 
Auch im englischsprachigen Bereich wird man fündig. (Davis, Davis, Dunagan 2013) 

Noch ein Titel … 
Noch ein Titel! (Gockel 2010) 

Ein weiterer englisch-sprachiger Klassiker … 
Ein weiterer englisch-sprachiger Klassiker (Blaxter, Hughes, Tight 2010) 

Ein Titel mit hoher Auflage … 
Ein Titel mit hoher Auflage, der trotzdem mit der Zeit geht! (Sesink c 2012) 

Ein Schreib-Ratgeber speziell für Ingenieure … 
Ein Schreib-Ratgeber speziell für Ingenieure (Theuerkauf c 2012) 

Noch einer … 
Noch einer! (Weissgerber 2011) 

Und noch einer … 
Und noch einer! (Baumert, Verhein-Jarren 2012) 

Ein Ratgeber … 
Ein Ratgeber, der auch historisch auf das wissenschaftliche Arbeiten schaut. (Krajewski 2013) 

Noch ein Lehrbuch zum wissenschaftlichen Arbeiten … 
Noch ein Lehrbuch zum wissenschaftlichen Arbeiten. (Sandberg 2013) 

Ein Leitfaden zur Forschung … 
Ein Leitfaden zur Forschung, also zum wissenschaftlichen Arbeiten. (Töpfer 2010) 

3.1. Online-Books 

Ein englischer Ratgeber zum Schreiben als Online-Buch speziell … 
Ein englischer Ratgeber zum Schreiben als Online-Buch speziell für Ingenieure. (Silyn-Roberts 2013) 



Ein Online-Buch zum Schreiben speziell für Promovierende … 
Ein Online-Buch zum Schreiben speziell für Promovierende (Ruhl, Mahrt, Töbel 2010) 

Noch ein Titel als Online-Buch-zum Präsentieren … 
Noch ein Titel als Online-Buch-zum Präsentieren! (Hey 2011) 

Schreiben … 
Schreiben - ein Leitfaden als Online-Buch. (Katz 2009) 



4. Übersichtsartikel und Reviews 



5. Zeitschriftenaufsätze 



6. Patente 



7. Normen 

Obwohl auch aktuell immer noch Vieles genormt wird … 
Obwohl auch aktuell immer noch Vieles genormt wird, wächst die Vielfalt bei den Zitierstilen immer weiter! (Norm DIN ISO 690) 



8. Humor 

Auch wissenschaftliche Arbeit kann Spaß machen! 
Dies zeigt z.B. ein Artikel aus dem Spiegel mit dem Titel "Jux-Forschung: Das Sexualleben der Gummibären". 

Diese Wirkung des Humorvollen … 
"Diese Wirkung des Humorvollen, Kontemplativen ist wissenschaftlich erwiesen, wie Rainer Holm-Hadulla, Kreativforscher und 
Direktor der psychologischen Beratungsstelle der Uni Heidelberg, bestätigt. Und historisch belegt ist sie auch. "Goethe 
betrachtete das Abschweifen und Träumen als sehr stimulierend. Und von Schiller stammt der Ausspruch: Der Mensch ist nur da 
Mensch, wo er spielt. Das gilt auch für Wissenschaftler. Wer neben all der konzentrierten Arbeit auch das Spielerische zulässt und 
die Distanz zu sich selbst, wird erleben, wie kreativitätsfördernd das sein kann", sagt Holm-Hadulla." (Knoke 2009) 

Das Buch Entfesselte Wissenschaft nimmt wissenschaftliches Arbeiten … 
Das Buch "Entfesselte Wissenschaft" nimmt wissenschaftliches Arbeiten auf die Schippe. (Wunderlich 1993) 

Der Wissenschaftssoziologe Robert M … 
Der Wissenschaftssoziologe Robert M. Merton untersucht den Newton zugeschriebenen Aphorismus "Wenn ich weiter gesehen 
habe als andere, so deshalb, weil ich auf den Schultern von Riesen stehe." (Merton 1989) 

Siegfried Bär schaut hinter die Kulissen des Forschungsbetriebs … 
Siegfried Bär schaut hinter die Kulissen des Forschungsbetriebs. (Bär 2002) 



9. Theoretisches 

Im Begriff In-formation steckt auch die Form … 
Im Begriff In-formation steckt auch die Form und der Begriff Bildung! (Hapke 2012b) 

Nachdenken über Wissenschaft ist u.a … 
Nachdenken über Wissenschaft ist u.a. auch eines eigenen Faches, der Wissenschaftstheorie.  (Curd 2013) 

Eine historische Einführung in die Wissenschaftstheorie … 
Eine historische Einführung in die Wissenschaftstheorie. (Losee 1993) 

Man kann sogar über Methoden philosophieren … 
Man kann sogar über Methoden philosophieren. (Howell 2013) 

Nachdenken über speziell technisches Wissen … 
Nachdenken über speziell technisches Wissen. (Kornwachs 2010) 

Manchmal ist auch ein Blick in eine Enzyklopädie … 
Manchmal ist auch ein Blick in eine Enzyklopädie zur Philosophie und Wissenschaftstheorie interessant. (Mittelstraß, Gabriel, 
Carrier 2005-) 

Noch eine Enzyklopädie zur Philosophie … 
Noch eine Enzyklopädie zur Philosophie. (Sandkühler c 2010) 

Einführendes zur Wissenschaftstheorie … 
Einführendes zur Wissenschaftstheorie. (Schülein, Reitze 2012) 

Ein Buch zur Geschichte der Wissenschaftlichkeit … 
Ein Buch zur Geschichte der Wissenschaftlichkeit. Was wurde um 1900 als wissenschaftlich angesehen? (Ziche 2008) 



10. Historisches 

Wie hat sich wissenschaftliches Wissen entwickelt … 
Wie hat sich wissenschaftliches Wissen entwickelt? Warum entstanden die Wissenschaften, wie wir sie heute kennen, vor allem in 
Europa? (Bammé 2011) 

Der Klassiker über eine geschichtliche Reflexion über Erkenntnis … 
Der Klassiker über eine geschichtliche Reflexion über Erkenntnis durch und in der Wissenschaft! (Rheinberger c 2007) 

Die erste elektronische Suchmaschine wurde von Emanuel Goldberg … 
Die erste elektronische Suchmaschine wurde von Emanuel Goldberg schon 1927 als Patent angemeldet! (Buckland, Rieder, 
Goldberg 2010) 

Noch heute kann man auf das Patent … 
Noch heute kann man auf das Patent von Emanuel Goldberg bei Depatisnet zugreifen. (Goldberg 13.04.1927) 

Schon früh wurde versucht … 
Schon früh wurde versucht, das wissenschaftliche Arbeiten zu rationalisieren. (Hapke 2009) 

Kombinatorisches Denken gehört zum wissenschaftlichen Arbeiten … 
Kombinatorisches Denken gehört zum wissenschaftlichen Arbeiten. Deren Anfänge gehen zurück bis auf Lullus und Leibniz. 
(Hapke 2011) 

Ein Ratgeber … 
Ein Ratgeber, der auch historisch auf das wissenschaftliche Arbeiten schaut. (Krajewski 2013) 

Ein Buch zur Geschichte der Wissenschaftlichkeit … 
Ein Buch zur Geschichte der Wissenschaftlichkeit. Was wurde um 1900 als wissenschaftlich angesehen? (Ziche 2008) 



11. Sonstiges 

Es gibt sogar Romane … 
Es gibt sogar Romane, die das wissenschaftliches Arbeiten zum Thema haben. (Djerassi 1991) 
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